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Änderungen und Ergänzungen zur 24. Programmwoche 

MDR FERNSEHEN 
 

Samstag, 08. Juni 2024 

Bitte Sendung ergänzen: 

 

14:00 Andalusien - Wo Spaniens Seele wohnt (1/2) 

 

 Eine Reise von Sevilla bis Ronda 

Film von Dagmar Hase 

 

Der sonnenverwöhnte Süden der iberischen Halbinsel 

steht für Flamenco, für Leidenschaft und Lebenslust - 

und für das reiche kulturelle Erbe, das Zuwanderer 

und fremde Herrscher über Jahrtausende hinweg 

hinterließen. Das zeigt sich besonders in den Städten 

und Wehrdörfern des weiten Landes: maurische 

Paläste, mittelalterliche Burgen, Kirchtürme, die aus 

Minaretten entstanden. Es zeigt sich aber auch in der 

offenen, gastfreundlichen Art der Andalusier: In den 

zahlreichen Cafés und Bars bleibt immer Zeit für einen 

Schwatz an der Theke. Diese Mischung kann erleben, 

wer sich aufmacht, Andalusien zu erleben.  

 

Eine ganz besondere Art der Entdeckungstour ist eine 

Reise mit dem "Al-Andalus". Der Hotelzug, 

hervorgegangen aus dem legendären Orientexpress, 

bringt seine Gäste in sieben Tagen zu den 

Höhepunkten einer klassischen Andalusien-Rundfahrt.  

 

Startpunkt ist Sevilla, wo eine der mächtigsten 

gotischen Kirchenbauten der Christenheit steht, wo 

kunstvoll verzierte Wohnhäuser von einem einst 

reichen Bürgertum erzählen und wo dem Flamenco-

Tanz ein eigenes Museum gewidmet ist. Das Gewirr 
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der Altstadtgassen grenzt an den Königspalast "Real Alcázar", der die ganze 

Pracht islamischer Baukunst des 14. Jahrhunderts aufweist.  

 

Von Andalusiens Hauptstadt aus macht sich der "Al-Andalus" zunächst auf 

Richtung Süden: Jerez de la Frontera, Sherry-Metropole und berühmt für seine 

Hofreitschule, Cádiz und Ronda sind die nächsten Stationen. Ronda liegt wie 

ein Adlerhorst hoch oben auf einem Felsplateau - ein Ausflug in diese 

atemberaubende Landschaft ist ein Muss für jeden Andalusien-Reisenden. 

 

(MDR 07.03.2021) 

 

 

Sonntag, 09. Juni 2024 

Bitte Sendezeiten ändern: 

 

("MDR aktuell" ist 10 Minuten länger; alle folgenden Sendungen beginnen später; kürzeres 

Nonstop) 

 

21:45 MDR aktuell  

 anschließend: das MDR-Wetter 

 

MDR DOK 

22:10 Europa - Kontinent im Umbruch  

 Wie wir uns ernähren 

(MDR 29.05.2023) 

 

MDR DOK 

22:55 Europa - Kontinent im Umbruch  

 Die neuen Europäer 

(MDR 01.06.2023) 

 

MDR DOK 

23:40 Europa - Kontinent im Umbruch  

 Die digitale Herausforderung 

(MDR 01.06.2023) 

 

MDR DOK 

00:25 Europa - Kontinent im Umbruch  

 Die Natur und wir 

(MDR 01.06.2023) 

 

01:10 Wunderbares Schlagerland  

 Gartenträume 

(MDR 01.06.2020) 
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03:10 Kripo live  

(MDR 09.06.2024) 

 

03:35 Traumtouren durch Bolivien - Biwak nonstop  

 

 

Montag, 10. Juni 2024 

Bitte Folgennummer ändern: 

 

15:15 Wer weiß denn sowas? (776)  

 Mit Kai Pflaume 

 

 

Dienstag, 11. Juni 2024 

Bitte Folgennummer ändern: 

 

15:15 Wer weiß denn sowas? (777)  

 Mit Kai Pflaume 

 

 

Mittwoch, 12. Juni 2024 

Bitte Folgennummer ändern: 

 

15:15 Wer weiß denn sowas? (778)  

 Mit Kai Pflaume 

 

 

Donnerstag, 13. Juni 2024 

Bitte Folgennummer ändern: 

 

15:15 Wer weiß denn sowas? (779)  

 Mit Kai Pflaume 

 

Donnerstag, 13. Juni 2024 

Bitte Pressetext ergänzen: 
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20:15 Trotz und Treue - Das Phänomen Sahra Wagenknecht  

 Film von Henrike Sandner 

 

Seit über 30 Jahren ist Sahra Wagenknecht auf der politischen Bühne in 

Deutschland präsent. Sie ist zweifellos zu einer Ikone der Linken geworden - 

wenngleich auch eine, die polarisiert. Die einen verehren, die anderen 

verachten sie. Denn Sahra Wagenknecht bleibt sich bei allen Veränderungen, 

die sie in den letzten drei Jahrzehnten vollzogen hat, immer treu. Eine Treue, 

die viele auch als "kompromisslos" bezeichnen. Das macht sie zu einer 

Außenseiterin. Doch es scheint, als würde Sahra Wagenknecht von dieser 

Außenseiterposition immer wieder enorm profitieren. Sie verlässt die politische 

Bühne nicht, sie kommt auch nach den heftigsten Rückschlägen immer wieder 

zurück. Ihr neuster Coup: Sahra Wagenknecht hat die Partei DIE LINKE verlassen 

und ihre eigene Partei, das "BÜNDNIS SAHRA WAGENKNECHT" (BSW), 

gegründet. Wie lässt sich das Phänomen Sahra Wagenknecht entschlüsseln? 

Und wird sie mit ihrer eigenen Partei Erfolg haben?  

 

Bereits in den ersten Jahren nach dem Mauerfall wurde Sahra Wagenknecht 

zum "berühmtesten Gesicht" der SED-Nachfolgepartei PDS. Doch schon als 

jüngstes Mitglied im Vorstand der Partei wird sie zum "Störfaktor". Sie ist 

unnachgiebig und schwimmt gegen den Strom. Sahra Wagenknecht distanziert 

sich nicht vom Stalinismus, nicht von der Berliner Mauer und wünscht sich eine 

reformierte DDR. Ihre "Außenseiterposition" manifestiert sich schnell. Sie wird 

aus dem Partei-Vorstand ausgeschlossen, findet aber immer wieder ihre 

Anhänger, vor allem bei jenen, die sich abgehängt fühlen von der Politik. 

Damals wie heute sammelt die "Außenseiterin" Sahra Wagenknecht all jene 

hinter sich, die sich ausgegrenzt fühlen. Sie sehen in ihr die Politikerin, die 

ihnen aus dem Herzen spricht, weil auch sie selbst eine Ausgrenzte ist.  

 

Sahra Wagenknecht ist das Kind einer ostdeutschen Studentin und eines 

iranischen Studenten aus West-Berlin. Der Vater ist politisch engagiert, gehört 

zu den Gegnern des Schahs von Persien. Er geht in den Iran zurück, als Sahra 

drei Jahre alt ist. Was Sahra Wagenknecht vom Vater bleibt, ist eine 

schmerzliche Lücke und die Gewissheit anders zu sein, anders auszusehen, allein 

zu sein. All das hat sie bereits in ihrer Kindheit gelernt. Heute sagt Sahra 

Wagenknecht von sich selbst, dass sie vielleicht auch wegen dieser Erfahrung, es 

gut aushalten könne mit ihrer Meinung allein zu stehen.  

 

Immer wieder tritt sie gegen eine Mehrheitsmeinung an. Sogar, als ihre Partei 

die PDS im Absturz ist, zweifelt sie daran, dass eine Vereinigung mit der von 

Oskar Lafontaine gegründeten WASG die Rettung sein könnte. Am Ende 

gründet sich 2005 die Linkspartei und Sahra Wagenknecht verwandelt ihre 

Gegnerschaft zum Politik-Schwergewicht Oskar Lafontaine in Liebe. Das 

ungleiche Paar steht seither im Rampenlicht und die Außenseiterin Sahra 

Wagenknecht wird nun endgültig zum Medienstar. Es ist ein weiterer Schritt, 

der sie ihrem eigenen Projekt - dem Soloprojekt "Wagenknecht" näherbringt.  
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Ihre Alleingänge werden zu Sahra Wagenknechts Markenzeichen. Die Spaltung 

der Linkspartei nimmt sie dafür billigend in Kauf. Und es zeigt sich, es sind die 

Krisen, die sie stark machen - die Flüchtlingskrise 2015, die Corona-Krise 2020, 

der Krieg gegen die Ukraine 2022. Sahra Wagenknecht spürt sehr genau, 

welche Botschaften in unsicheren Zeiten Anklang finden. Sie argumentiert 

gegen die Migrationspolitik, zweifelt die Corona-Maßnahmen an und hält nicht 

Putin, sondern vor allem die NATO, für schuldig am russischen Angriff auf die 

Ukraine. Nicht Wenige werfen ihr deshalb vor eine Populistin zu sein, die vor 

allem am rechten politischen Rand Wählerstimmen abwerben möchte.    

 

Die Idee, eine eigene Partei zu gründen, lag schon lange nahe. Nun hat sie, 

nach mehr als 30 Jahren als ewige Außenseiterin auf der politischen Bühne, 

diesen riskanten Schritt gewagt. Die Frage aber wird sein, so formuliert es Kevin 

Kühnert (SPD), ob es sich bei diesem Projekt um eine linke Kraft handelt. Denn 

für Sahra Wagenknecht, die einst als kommunistische Ikone der Linken galt, 

hält heute nichts mehr von den Labels "Links" und "Rechts".  

 

Der Film blickt darauf, was die Politikerin Sahra Wagenknecht wirklich antreibt, 

befragt Weggefährten und politische Gegner. Wie hat sie sich seit 1989 

verändert, entwickelt und selbst stilisiert? Welche politischen Veränderungen, 

Ereignisse und Entwicklungen in Deutschland und Europa haben sie in den 

letzten 30 Jahren geprägt? Die Biografie von Sahra Wagenknecht spiegelt auch 

drei Jahrzehnte deutscher Geschichte.  

Jetzt, wo Wagenknecht ihr Soloprojekt einer eigenen Partei in Angriff 

genommen hat, stellt sich auch die Frage, ob sie im Wahljahr 2024 Erfolg haben 

wird. Was steckt hinter dem Phänomen Sahra Wagenknecht und was macht sie 

zu einer der streitbarsten politischen Stimmen Deutschlands?  

 

(ARD 12.06.2024) 

 

 

Freitag, 14. Juni 2024 

Bitte Folgennummer ändern: 

 

15:15 Wer weiß denn sowas? (780)  

 Mit Kai Pflaume 

 

Freitag, 14. Juni 2024 

Bitte Sendezeiten ändern: 

 

("MDR aktuell" ist kürzer; alle folgenden Sendungen beginnen 10 Minuten früher; längeres 

Nonstop) 
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22:45 MDR aktuell  

 anschließend: das MDR-Wetter 

 

22:50 Riverboat - Klassiker  

 Stars, Legenden, Emotionen 

(MDR 05.08.2022) 

 

01:00 Die Toten am Meer  

 Spielfilm Deutschland 2020 

 

Weltflüchtlingstag 

02:30 Rest in Piece  

 Animationsfilm Deutschland 2022 

 

Weltflüchtlingstag 

02:40 Der Schlüssel  

 Real- und Animationsfilm Deutschland/Jordanien 2020 

 

03:00 Unsere Mannschaft '74 (5/5)  

 Ein Spiel und seine Folgen 

(MDR 16.05.2024) 

 

Ländermagazine 

03:25 MDR SACHSENSPIEGEL  

(MDR 14.06.2024) 

 

Ländermagazine 

03:55 MDR SACHSEN-ANHALT HEUTE  

(MDR 14.06.2024) 

 

Ländermagazine 

04:25 MDR THÜRINGEN JOURNAL  

(MDR 05.06.2024) 

 

04:55 Traumtouren durch Bolivien - Biwak nonstop  

 

 


